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Lüdinghausen, den 30.01.2021 
  
 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, sehr geehrter Herr Vorsitzender, 

 

die SPD-Fraktion bittet Sie, nachfolgend aufgeführten Antrag auf die Tagesordnung der 

nächsten Sitzung des Ausschusses zu setzen, zu beraten und darüber abstimmen zu lassen: 

 

Vermeidung der Neuanlage und Erweiterung sog. „Schottergärten“ 

 

Antrag:  

1. Die Stadtverwaltung wird beauftragt, im zuständigen Fachausschuss vorzustellen, 

inwiefern eine Vermeidung der Neuanlage und Erweiterung von sogenannten 

"Schottergärten" planerisch umgesetzt werden kann.  

 

2. Der Fachausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Lüdinghausen, entsprechende 

Festsetzungen in die Bauplanung aufzunehmen. 

 

Begründung:  

Das integrierte Klimaschutzkonzept für die Stadt Lüdinghausen fordert auf Seite 79 

ausdrücklich:  

  

• Erhöhung des Vegetationsanteils innerhalb von Siedlungsgebieten besonders in 

Gebieten mit einer erhöhten thermischen Belastung.  



 

 
 

 

 

 

• Verminderung der Versiegelung im städtischen Bereich, besonders in Gebieten mit 

einer erhöhten thermischen Belastung.  

• Dachbegrünung, besonders in Gebieten mit einer erhöhten thermischen Belastung.  

• Schaffung und Erhalt von Freiflächen, Entsiegelungsmaßnahmen und die Ausbreitung 

von Grünflächen...  

  

Gärten haben eine erhebliche Bedeutung für das Stadtklima, die Pflanzen –und Tierwelt, das 

Grundwasser und die Luftqualität. Die Anlage von sogenannten „Schottergärten bewirkt eine 

Qualitätsminderung in diesen genannten Bereichen. In allen Landesbauordnungen der 

Bundesrepublik Deutschland ist eine als Garten ausgewiesene Fläche ausdrücklich zu 

begrünen. Schottergärten erfüllen diese Auflage nicht.  

 

Über die Festsetzung in künftigen Bauplanungen hinaus sollte mit dem neuen 

Klimamanagement der Stadt Lüdinghausen ein Anreizmodell entwickelt werden, das die 

ökologische Umwandlung vorhandener Schotterflächen fördert. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

      

  

Niko Gernitz    Michael Spiekermann-Blankertz  

  


